
 

 
 

 
 

Pressemitteilung 
 
München, 24. März -  DKSB-Präsident Heinz Hilgers besucht Landesmitgliederversammlung in 
Bayern und verleiht die „Goldene Ehrennadel“ an Sophie Mühlbauer 
 

 
 
 
 
Die diesjährige Frühjahres-Mitgliederversammlung des Deutschen Kinderschutzbundes 
Landesverband Bayern e. V. freute sich sehr über den hohen Besuch: Heinz Hilgers, seit 25 
Jahren Präsident des Bundesverbandes, reiste extra aus Berlin an, um Sophie Mühlbauer, 
langjähriges Vorstandsmitglied und leidenschaftliche Ehrenamtliche des Kinderschutzbundes, 
mit der „Goldenen Ehrennadel“ auszuzeichnen und gebührend zu verabschieden. Frau 
Mühlbauer, zuletzt Schriftführerin des Landesverbandes Bayern, scheidet wegen ihres Umzugs 
in ein benachbartes Bundesland aus dem bayerischen Landesvorstand aus. Neben ihrer 37-
jährigen aktiven Mitgliedschaft in den DKSB Verbänden München und Starnberg und der 
langjährigen Vorstandsarbeit für den Landesverband Bayern, initiierte Frau Mühlbauer immer 
wieder neue Projekte, so auch das „Schüler Coaching“, für das sie und Diana Beyer 2009 den 
Sozialpreis der Bayerischen Landesstiftung überreicht bekam. Für ihr beständiges, ehrenamtliches 
Engagement erhielt sie 2011 außerdem das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten.  
 
Daneben wurde noch ein weiteres Mitglied ausgezeichnet: Frau Ute Auschel, Stellvertretende 
Vorsitzende des DKSB Kreisverbandes Erlangen e. V., bekam die „Silberne Ehrennadel“ durch 
die bayerische Landesvorstandsvorsitzende, Susanna Kaiser, überreicht. Die Ehrennadel erhielt 
Frau Auschel für die Initiierung mehrerer, sehr erfolgreicher Projekte im Kreisverband, wie z. B. 
dem „Elterntalk“, in dem Eltern die Möglichkeit erhalten, sich über erzieherische Fragen, 
insbesondere zu Medien und Konsum, auszutauschen. 
 
 
 

(v. l.n.r Susanna Kaiser, Sophie Mühlbauer, Heinz Hilgers) 



 

 
 
 
 
2,7 Millionen Kinder sind in Deutschland von Armut betroffen 
 
Ein weiterer Höhepunkt der Tagesordnung stellte ein Vortrag von Herrn Hilgers zum Thema 
„Wege aus der Kinderarmut“ dar. Aus diesem ging unter anderem hervor, dass jedes fünfte 
Kind in Deutschland von Armut betroffen ist, und dies in Zeiten eines stabilen 
Wirtschaftswachstums. Zwar hatte die Kanzlerin dem Thema Kinderarmut erst vor kurzem 
öffentlich den Kampf angesagt – die bereitgestellten Mittel würden jedoch, laut Hilgers, bei 
weitem nicht ausreichen, um eine ernsthafte Reduzierung herbeizuführen.  
Bessere Chancen sieht Hilgers aktuell für das Thema „Kinderrechte ins Grundgesetz“, für das 
sich der Deutsche Kinderschutzbund seit Jahren unermüdlich einsetzt. Diese sollen nun 
endlich, 25 Jahre nachdem die UN-Kinderrechtskonvention von Deutschland unterzeichnet 
wurde, im Grundgesetz verankert werden. Zumindest sieht dies der Entwurf des 
Koalitionsvertrags 2018 vor. Es bleibt vorläufig abzuwarten, in welcher Form dies geschehen 
wird. 
  

 
 
 
 
 
Nachwahl des Vorstandes 
Aufgrund von Sophie Mühlbauers Ausscheiden gab es eine kurze Nachwahl. Herr Ludwig 
Ecker, bisheriger Beirat, wird zukünftig das Amt des Schriftführers übernehmen. Frau Cathrin 
Haller wurde außerdem zur neuen Beirätin gewählt. Gemeinsam freut sich der neue Vorstand 
auf die weitere Zeit der gemeinsamen, erfolgreichen Zusammenarbeit.  
 
Wollen auch Sie sich aktiv oder durch eine Spende für den Kinderschutz in Bayern stark 
machen? Hier finden Sie weitere Informationen: www.kinderschutzbund-bayern.de/mithelfen. 
 
 
 
 
 

(v.l.n.r Cathrin Haller, Wilfried Griebel, Anna-Maria Ehrlicher, Ludwig Ecker, Susanna Kaiser, Hans-Dieter 
Bott, Nora Singer, Jens Tönjes; es fehlt: Rosemarie Runge) 



 

 
 
 
 
Kontakt: 
Deutscher Kinderschutzbund Landesverband Bayern e. V.  
Cordula Falk 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Goethestraße 17 
80336 München 
Tel.: (089) 920089-20 
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@kinderschutzbund-bayern.de 
www.kinderschutzbund-bayern.de 
 
__________________________________________________________________________________________ 
 
Der Deutscher Kinderschutzbund Landesverband Bayern e.V. ist Dachverband für 59 Orts- und Kreisverbände. Er ist Mitglied im 
Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband und anerkannter freier Träger der Kinder und Jugendhilfe nach §75 SGB VIII. Im 
Bundesverband des Deutschen Kinderschutzbundes sind 16 Landesverbände und über 430 Orts- und Kreisverbände vertreten. 
Bundesweit haben sich über 50.000 Mitglieder zusammengeschlossen, die mit über 10.000 Ehrenamtlichen und rund 5.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine kindgerechte Zukunft schaffen wollen. 
Der Deutsche Kinderschutzbund (DKSB) hat sich seit seiner Gründung 1953 in Hamburg zur größten Lobby für Kinder in Deutschland 
entwickelt. Er setzt sich für die Rechte aller Kinder ein. Dabei macht er keinen Unterschied zwischen Herkunft, Geschlecht, Konfession, 
Behinderung und Nichtbehinderung. 
 
Der DKSB versteht sich als moderner Dienstleister und bietet Kindern und deren Familien in Zusammenarbeit mit anderen 
Organisationen und Einrichtungen zahlreiche Hilfsangebote und Projekte an. Darüber hinaus leistet er auf politischer Ebene Lobbyarbeit 
und informiert Politiker, Medien und Öffentlichkeit über Missstände. Mehr unter www.kinderschutzbund-bayern.de. 

 


